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Freundlich, aber dann bestimmt werden.
Warum soll man ablegen, was schon in frühen Jahren gut funktioniert hat?



DIE PRÄGEJAHRE

Dem jungen Rudolf Siart waren Literatur und Sport  
immer die beiden Dinge, in denen er aufgegangen ist.  

Aufgewachsen in einer Familie von Gastronomen hat er –  
ganz von selbst und ohne sein aktives Zutun – das Gefühl für  

die Menschen „mit der Muttermilch mitbekommen“. 

Im Sport wurde er zu Beginn mit bitterer Ablehnung konfrontiert: 
„Wenn du in der Völkerball-Teamverteilung in der Schule stets als  
Letzter ,gewählt‘ wirst, vergisst du dies dein ganzes Leben nicht.“  
Für viele mag das erniedrigend klingen, für einige  wenige ist es  

jedoch Treibstoff zum Ansporn: „Jetzt erst recht!“ 

Der Bursche hat allen gezeigt, was in ihm steckt.  
Nur ein paar Jahre später folgt der Triumph - der erste Schwechater  

als österreichischer Meister im Hammerwerfen!!!

Bis zum heutigen Tag coacht Prof. Siart junge Talente und  
begleitet sie mit guten Erinnerungen an den eigenen Weg durch  

Freude und Schmerz zum großen Erfolg.



Im Wettkampf geht es selten um Glück oder Pech. 
Wer einen guten Wurf landen will, kennt das Rezept dafür: Arbeit, harte Arbeit.



VOM SPORTLER ZUM BOLLWERK

Behörden ein Respekt einflößendes Gegenüber zu sein?  
Das ist gar kein so schlechtes Bild. 

Während Mag. Prof. Rudolf Siart 1978 seinen BWL-Abschluss feierte, war er  
bereits eine etablierte Persönlichkeit im Spitzensport.

Sogleich nach erfolgreichem Abschluss der Steuerberatungsprüfung hat  
Siart sich 1983 selbstständig gemacht,  auch die Prüfung zum Wirtschaftsprüfer 

abgelegt und schließlich die Zulassung als Buchsachverständiger erreicht.

Lernen und es anderen beibringen – das ging immer Hand in Hand, sowohl in  
der Berufspraxis als auch im Sport. Bereits 1993 war er Projektleiter im Aus-

bildungswesen der Kammer der Wirtschaftstreuhänder und ab 1998 Trainer im 
Ausbildungswesen des Bundesministeriums für Justiz. Durch diese Ausbildungs-
tätigkeit ist Rudolf Siart in den Gerichten und Ministerien für seine Expertise und 

seinen Pragmatismus bekannt. Das sorgt seither neben dem respektvollen  
Umgang miteinander gelegentlich auch für eine gewisse Unterhaltung,  

da man einander meist kennt. Denn wie in jeder Ausbildung gehen Disziplin und 
Menschlichkeit immer miteinander einher.

Wer dem heutigen Rudolf Siart begegnet, wird sofort spüren, was damit  
gemeint ist. Dazu hat sich im Lauf der Jahre zu seinem Bedürfnis nach Ziel- 

strebigkeit ein gleichermaßen frecher wie milder Humor gesellt.



Auf den richtigen Menschen kommt es an, um Erfolg weiterzutragen.



DENKEN IN GENERATIONEN

Eine über Jahrzehnte aufgebaute Kanzlei in ein neues Kapitel zu  
führen, ist kein einfacher Schritt und keiner, der leichtfertig getätigt  

werden darf. Es ist vielmehr ein Weg, den man eine gute Weile  
gemeinsam geht. Dafür braucht es einen Partner mit einem Charakter, 
der zur Kultur der Kanzlei passt. Jemand, der einerseits seine eigene 
Identität hat und andererseits in einem gemeinsamen Interesse die  

wesentliche Säule des Unternehmens mit- und weiterträgt. 

Aus nachvollziehbaren Gründen ist es hilfreich, wenn man zu diesem 
Zeitpunkt aus der Sportlaufbahn schon seine Erfahrungen mit jungen 

Talenten, die das Zeug zu großen Taten haben, gesammelt hat.

Mag. René Lipkovich ist voraussichtlich eine der erfreulichsten Fügungen 
im Berufsleben von Rudolf Siart, der ja gleichermaßen an sich selbst wie 

an seine Umgebung die höchsten Ansprüche stellt. 

Die beiden sind ein starkes Team, in dem jeder seine Persönlichkeit  
zu einem gemeinsamen Ganzen einbringen kann. So geht dieser Weg 

nun gemeinsam weiter.



René Lipkovich wollte schon mit 15 Jahren Steuerberater werden. 
Damals wussten manche nicht einmal von der Existenz dieses Berufes.



UNGLAUBLICH, STIMMT ABER ALLES

Als Komplement, mit e, bezeichnet man eine Ergänzung bzw.  
Vervollständigung – was das Verhältnis von René Lipkovich und Rudolf Siart  

auf den Punkt bringt. Wie kam es dazu?

Wer mit Professor Siart gemeinsame Sache macht, sollte zwei wesentliche Vorlieben  
ins Rennen bringen: eine gute Beziehung zu Zahlen und das Wissen, wie man es im Sport  

auf ein hohes Niveau bringt. 

Wenn man obendrein aus einer Handwerker-Unternehmerfamilie kommt, dann ist das in  
der Zusammenarbeit innerhalb der Kanzlei und mit den Klienten natürlich besonders hilfreich. 

Schließlich weiß man bereits ab der Kindeswiege über die unternehmerische Hochschau- 
bahn Bescheid. René Lipkovich bringt das alles mit. Dass seine Sportler-Laufbahn nahezu 1 : 1 

auf das Unternehmerleben übertragbar ist, wirkt schon fast ein wenig kitschig harmonisch. 

In der Jugend Judo: Wörtlich übersetzt „sanfter Weg“ und wer‘s kennt, weiß: Dort lernt  
man richtig professionell zu fallen. Denn sogar der beste Unternehmer stolpert mal.  

Besser, man weiß, wie man fällt, damit man sich nicht unnötig verletzt. Dann Karate, was  
so viel bedeutet wie „leere Hand“ – im Sinne von „ohne Waffe“. Jedenfalls lernt man dabei 

Selbstbeherrschung und eine Lebensart, die das Wissen beinhaltet, sich und andere zu  
verteidigen. Jemand mit diesen Eigenschaften möchte man bei der Steuerprüfung an seiner 

Seite wissen, um sich gut vertreten und sicher zu fühlen.

Dann Teamsport, nämlich Volleyball: Wer den Ball in der Luft hält und gut platzieren kann,  
ist auf der Siegerseite. Denn nur wer versteht, mit wie vielen Bällen Unternehmer heute 

 gleichzeitig jonglieren müssen, kann diese gut beraten.



Trends sind gleichermaßen verlockend wie irreführend. 
Nicht alles, was neu ist, macht deswegen „automatisch“ Sinn.



ÜBER DIE ZUKUNFT

Technologischer Fortschritt und der einhergehende Wandel  
geschieht immer schneller und künstliche Intelligenz verspricht,  

bald menschgleich zu sein. Der sogenannte Turing-Test (der Mensch  
weiß nicht mehr, ob er mit einer Maschine oder mit einem anderen  

Menschen kommuniziert) wird bald bestanden sein. 

Das bedeutet natürlich auch für ein Unternehmen wie SiartLipkovich + 
Team, sich die Frage zu stellen, wie viel Technologie die Menschen und  

wie viele Menschen die Technologie in absehbarer Zukunft braucht.

Digitalisierung im Rechnungswesen hat sich zu einem geflügelten  
Begriff entwickelt. Nachdem wir uns intensiv mit Technologie der Zukunft 
beschäftigen, um stets am Puls der Zeit zu bleiben, kristallisiert sich auch 

für uns heraus, worauf wir in Zukunft den Schwerpunkt legen:

Für SiartLipkovich + Team bleibt der Mensch das Wichtigste und im 
 Mittelpunkt. Die Technologie bleibt willkommenes Hilfsmittel, den  
Menschen weiterzubringen, und soll das Leben leichter machen.  

Das Motto: Nicht gleich auf jeden Zug aufspringen, nur weil er fährt.



Zwei Generationen von Unternehmern neben einander.



ÜBER DAS UNTERNEHMERLEBEN 

Was in früheren Generationen funktioniert hat, ist heuzutage 
 nicht mehr unbedingt richtig. Das gilt natürlich auch für  

ein Unternehmerleben. Aber es benötigt eine ordentliche Portion  
richtiges „G‘spür“, Veränderung dann anzupacken oder  

zuzulassen, wenn der Zeitpunkt passt. Langjährige Erfahrung  
ist dabei sehr wertvoll.

Die Rolle des Steuerberaters hat sich ebenso verändert.  
Früher wurde der Steuerberater nach seinem Beitrag  

bemessen, wie sehr dieser die Steuerlast senken konnte.  
Das gilt freilich heute genauso, allerdings geht es heute  

mehr denn je darum etwas aufzubauen. 

Der Blick bei der Planung ist dabei natürlich meist auf  
die Zukunft gerichtet. Viele Steuerberatungskanzleien wickeln  

nur die Steuererklärungen für die Mandanten ab.  
Wir sehen uns aber als Partner unserer Mandanten, die helfen  

wollen, den Blick in in die Zukunft schärfer zu stellen.  
Das geht umso besser, je solider die Vergangenheit im  

Rechnungswesen erfasst wurde.



Die Geschichte zeigt, es braucht weder Mascherl noch Krawatte.



SAGEN, WAS SACHE IST 

„Erzähl mir, was ich hören möchte, dann mag ich dich“ –  
erscheint allzu oft auf der Stirn des Gegenübers. Es ist leider eine ganz 
typische Situation: Der Gründer betritt die Kanzlei mit einem Leuchten 
in den Augen für seine neue Unternehmensidee. Diese Begeisterung 

ist für das Gelingen eines Projekts auch unerlässlich.

Oftmals kennen die Gründer aber das Risiko ihrer Idee nicht gut genug 
oder schätzen die Wirtschaftlichkeit falsch ein. Wir verstehen unsere 

Aufgabe, dem Unternehmer bei all seinen Entscheidungen das Glitzern 
im Auge mit einer soliden fachlichen Einschätzung zu ergänzen.

Selbst wenn das manchmal schwierige Entscheidungen nach sich 
zieht. Was für den Gründer gilt, gilt aber genauso in der laufenden  

Betreuung, beim Unternehmenskauf oder bei einer Übergabe. 

Siart Lipkovich + Team setzen auf eine klare Kommunikation als  
Fundament einer Zusammenarbeit, die auf gegenseitigem Vertrauen 

beruht. Nur so können sich Mandanten darauf verlassen, dass es keine 
unerfreulichen –und damit teuren – Überraschungen gibt. 

Schöngemalte Lösungen schaffen mehr Probleme, als sie lösen.



Wenn du etwas verstehen willst, versuche, es zu erklären.



TEAM UND PLAYER

Im Sport wie auch im Berufsleben gibt es neben dem Talent 
noch andere, ganz wesentliche Dinge, die den Weg zum Erfolg 

erst möglich machen. Auch bei der Zusammenstellung  
und Förderung eines Teams ist die Erfahrung wahrscheinlich 

die wichtigste Zutat für ein Erfolgsrezept.

Erfahrung ist die Summe unserer Irrtümer, wie schon  
Thomas Edison wusste.

Erfahrung bedeutet, über Jahre zu lernen, Entscheidungen  
zu treffen, Fehler zu machen, Verbesserungen zu finden, 
irgendwann zu wissen, welche Faktoren wesentlich sind,  

um sowohl nach innen wie auch nach außen eine starke Mann-
schaft zu sein. Darum hat das Team der Kanzlei auch große 

Freude damit, junge Talente auszubilden und dafür zu sorgen, 
dass sie bei uns durch eine gute Schule gehen.

Der Name ist Programm, sagt man. Deshalb ist hier  
neben den beiden Zugpferden auch der wichtigste Partner 

im Namen vertreten.



Herzlich willkommen!



WARUM WIR ZU IHNEN PASSEN

René Lipkovich und Rudolf Siart haben in über  
60 Jahren gemeinsamer Erfahrung zwei Dinge gelernt.  

Erstens: Jede Branche hat ihre Eigenheiten.  
Zweitens: Die Welt ist viel weniger kompliziert,  

als es den Anschein erweckt. 

Die Hoffnungen, Sorgen und Wünsche der Unternehmer 
sind vielfältiger als früher, aber die Fragen sind ähnlich:  

Wie definiere ich unternehmerischen Erfolg,  
wie kann ich mein Ergebnis verbessern,  

wie finde ich Klarheit und Sicherheit im Steuerdschungel, 
wie viel kann ich verstehen – wie viel muss ich verstehen? 

Sehen Sie Siart Lipkovich + Team gerne als eine Art Betreuerstab  
Ihres Unternehmens: Wir freuen uns auf Sie! 

Ihr 

Mag. René Lipkovich             Prof. Mag. Rudolf Siart
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